
OK.Verkehr

PRODUKTBLATT

OK.EFA
Zusatzmodul DIGANT®FS
Das Zusatzmodul DIGANT®FS ermöglicht eine medienbruchfreie 
Erfassung und Übermittlung von Kartenführerscheinen an die 
Bundesdruckerei GmbH. D.h. die Bestellabwicklung erfolgt nicht 
wie bisher auf Papierbasis, sondern in digitaler Form.

	» Elektronische Erfassung der Bestelldaten 
Passbild und Unterschrift können aus OK.EFA  
gescannt und zur Person gespeichert werden.  
Es werden keine VHK – Vordrucke mehr benötigt.

	» Plausibilitätsprüfungen nach Vorgaben der Bundes- 
druckerei GmbH. Fehlerhafte Bestellübermittlungen  
sind damit ausgeschlossen.

	» Die kostengünstige Bestellübermittlung erfolgt  
elektronisch aus dem Fachverfahren OK.EFA.  
Der Postversand von VHK’s entfällt.

	» Kurze Wartezeiten, mehr Bürgerservice 
Die Herstellung der Kartenführerscheine erfolgt  
innerhalb von 2 bis 4 Tagen. Bei Verwendung von  
VHK’s muss mit Wartezeiten von bis zu 14 Tagen  
gerechnet werden.

	» Die DIGANT®FS Rücklaufdaten werden automatisiert  
ausgewertet. Aushändigungsdaten bei Direktversand von  
Kartenführerscheinen werden in den lokalen Datenbestand 
übernommen.

OK.EFA – Fahrerlaubnisverfahren

Das Fahrerlaubnisverfahren OK.EFA ist ein modernes  

Kommunalverfahren für die umfassende Bearbeitung aller 

Vorgänge in einer Fahrerlaubnisbehörde. Es ist eines der 

am meisten verbreiteten Fahrerlaubnisverfahren in Deutsch-

land. Bedingt durch eine moderne Verfahrensarchitektur sind 

Schnittstellenfunktionen (DEKRA, TÜV, Bundesdruckerei, 

KBA, BZR) und eGovernment – Funktionalitäten von OK.EFA 

besonders stark ausgeprägt.

Nutzen für die Kommune

Das Zusatzmodul DIGANT®FS ermöglicht eine effiziente Erfassung 
und Abwicklung von Kartenführerscheinbestellungen. Die Vortei-
le für die Fahrerlaubnisbehörde liegen in einer signifikanten Zeit- 
und Kostenersparnis.

DIGANT®FS ist eine eingetragene Marke der Bundesdruckerei GmbH 
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Referenzkunden

LRA Schmalkalden Meiningen

LRA Wittenberg

LRA Wartburgkreis

LRA Augsburg

Stadt Kiel

Stadt Würzburg

Stadt Ingolstadt

Das Modul ist mehr als 60-mal im Produktiveinsatz.

	» Scannen von Passbild und Unterschrift kann über einen sepa-
raten Arbeitsschritt erfolgen, welcher an einer beliebigen Stelle 
im Vorgang eingeordnet werden kann. Die Papierakte wird bei 
einer späteren Bildung der digitalen Bestellung (z.B. nach be-
standener Fahrerlaubnisprüfung in Verbindung mit dem DEKRA 
Prüfauftrag) nicht mehr benötigt. 
Passbild und Unterschrift kann von einem Kontrollblatt ge-
scannt und zu den Persondaten gespeichert werden. Alter-
nativ kann das Passbild und Unterschrift aber auch über eine 
Dateischnittstelle geladen werden.

	» Erstellung von digitalen Anträgen für Kartenführerscheine  
mit den Fahrerlaubnisdaten im Publikumsverkehr.

	» Gruppenverarbeitung für das Scannen von Passbild und 
Unterschrift.

	» Bei Einsatz eines von der Bundesdruckerei GmbH freigegebe-
nen Einzugsscanners: Massenscannen mit OCR-Texterkennung.

	» Bildung von digitalen Bestellungen (Normal, Express und  
Umtausch), auch separat für Außenstellen der Behörde inkl. 
Vergabe von Bestellnummern durch Zusammenfassen von  
digitalen Anträgen mit Status „erfasst freigegeben“. 
Bei Umtausch der Fahrerlaubnis ist auch die Option  
„Direktversand durch die Bundesdruckerei“ möglich.

	» Elektronische Übermittlung von digitalen Bestellungen an  
die Bundesdruckerei inkl. Wiederholmöglichkeit.

	» Suche und Auflistung von digitalen Anträgen / digitalen  
Bestellungen anhand verschiedener Kriterien

	» Gruppenverarbeitung bei Posteingang von digitalen 
Bestellungen:
	» Automatisches Setzen des Status „von BDR eingetroffen“  

für alle zu einer Bestellung gehörenden digitalen Anträge
	» Möglichkeit zur Erstellung von frei definierbaren  

Anschreiben zur Verständigung der Antragsteller  
über Seriendruckfunktionen 

	» Automatische Änderung des Status Prüfauftrag auf  
versenden/erteilt 

	» Automatisierter Abschluss des digitalen Antrags bei Erfassung 
des Aushändigungsdatums zum Kartenführerschein. 

	» Abholung und Auswertung der von der Bundesdruckerei 
GmbH bereitgestellten Rückmeldungen zum Bestellstatus.

	» Gruppenverarbeitung für durch die Bundesdruckerei GmbH 
ausgehändigte Kartenführerscheine.

	» Automatisierter E-Mail Versand
	» Der Bürger kann per E-Mail über den Stand Kartenführer-

scheinbestellung informiert werden. Ein E-Mail Versand ist  
bei folgenden Statuswerten möglich: 
	» Kartenführerschein bestellt
	» Kartenführerschein von der Bundesdruckerei an den Bürger 

versandt 
	» Kartenführerschein von der Bundesdruckerei an die Fahrer-

laubnisbehörde versandt
	» Kartenführerschein in der Fahrerlaubnisbehörde eingetroffen

	» Jede Fahrerlaubnisbehörde kann über die zentrale Parameter-
verwaltung festlegen, ob und bei welchen Statuswerten der 
Bürger per E-Mail informiert werden soll.

	» Der automatisierte E-Mail Versand wird verfahrensseitig pro-
tokolliert. Die Protokolle werden im PDF Format erzeugt und 
können in OK.EFA über Verwaltungsarbeiten eingesehen 
werden.


